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1 Einleitung und Problemstellung 

komplexes Problem der Eisenbahntransportplanung

Standardansätze der Tourenplanung 

hier jedoch nicht anwendbar wegen:

Einzelwagenverkehr statt Ganzzugverkehre

Kapazitätsbetrachtung je Einzelwagen und Lok (Traktion)

Simultanplanung mehrerer Transportaufträge verschiedener EVU

kombinierte Lok- und Wagenparks mit unterschiedlichen Typen

verschiedenartige Streckenprofile (z.B. Elektrifizierungsstatus)
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1 Einleitung und Problemstellung 

Lkw

Bahn

Bremerhaven

Gossau (SG)

Beispiel: Transport von 100 Tonnen Bananen von Bremerhaven (D) nach Gossau (CH)

Quelle: www.ecotransit.org

50% weniger Energieverbrauch, 

60% weniger CO2

im Vergleich zum Lkw

steigende Straßenkosten, mehr Staus ï

die Bahn als zuverlässige und 

energieeffiziente Alternative
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1 Einleitung und Problemstellung
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Quelle: BME/Wittenbrink 2007

Hinderungsgründe für einen Transport mit der Bahn

Befragungsergebnis bei 170 Industrie- und Handelsunternehmen

Angaben in Prozent,

Mehrfachnennungen 

möglich 70%

50%

30%

10%
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1 Einleitung und Problemstellung

Bevorzugung von Ganzz¿gen auf ĂStandard-Destinationenñ

Vernachlässigung von Einzelwagenverkehren

mangelnde Flexibilität

hohe Preisstruktur bei Einzelwagenverkehren

zu geringer Kundenservice für kleine und mittelgroße Unternehmen
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1 Einleitung und Problemstellung

ein virtuelles Unternehmen aus 

regionalen und überregionalen 

Partnern: Ăalles aus einer Handñ 

intelligente Bündelung 

der Transportnachfragen 

durch Integration 

einzelner Anfragen 

in ein Gesamtkonzept

einfache Kommunikationswege 

mit Hilfe eines Web-Portals

Coaching bei Reaktivierung 

passiver Gleisanschlüsse

Kooperation
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